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Quantitative Befragung der Forscher*innen

	BESCHREIBUNG:
	[bookmark: _GoBack]Bei dieser Vorlage handelt es sich um eine Befragung mit Forscher*innen, welche nach Abschluss des Projekts durchgeführt wird (vorzugsweise online). 
Die Befragung liefert primär quantitative Ergebnisse, wir empfehlen aber zusätzliche „Kommentaroptionen“ (offene Textfelder) um tiefere Einblicke zu ermöglichen. Die Befragung dauert etwa 10 Minuten. Wenn möglich sollte die Befragung von Praxisexpert*innen und Forscher*innen ähnliche Fragestellungen enthalten. So können die Perspektiven von Beteiligten in- und außerhalb der Forschung verglichen werden.

	ZEITPUNKT:
	Nach Projektende

	ZIELGRUPPE:
	Forscher*innen



[Fragenkatalog] 
	Frage
	Zieldimension

	1. Wie zufrieden waren Sie mit den folgenden Aspekten der Beteiligung?
Messung: 5-Punkte Likert Skala: 1 – gar nicht zufrieden zu 5 – voll und ganz zufrieden
	2 Qualitätskriterien
3 Kontinuierliche Einbindung und Annahme

	a) Auswahl der beteiligten Personen und Organisationen
	2.1 Identifikation
3 Kontinuierliche Einbindung und Annahme

	b) Anzahl und Häufigkeit von Beteiligungsformaten 
	2 Qualitätskriterien
3 Kontinuierliche Einbindung und Annahme

	c) Gestaltung der Beteiligungsformate
	2 Qualitätskriterien
3 Kontinuierliche Einbindung und Annahme

	d) Grad der Mitbestimmung auf den Verlauf/Prozess des Projekts 
	2.6 Augenhöhe
3 Kontinuierliche Einbindung und Annahme

	e) Tatsächlicher Einfluss auf die Ergebnisse des Projekts
	2.6 Augenhöhe
3 Kontinuierliche Einbindung und Annahme

	f) Verhältnis zwischen dem Aufwand und dem entstandenen Mehrwert Ihrer Beteiligung
	3 Kontinuierliche Einbindung und Annahme

	1b.  Wenn Sie wollen, erläutern Sie gerne Ihre Antworten:
Messung: Offenes Textfeld
	

	2. Aus Ihrer Erfahrung und Perspektive: für wie relevant erachten Sie die folgenden Forschungsfragen? 
Messung: 5-Punkte Likert Skala: 1 - überhaupt nicht relevant bis 5 - sehr relevant, keine Antwort 
[Die Liste der Forschungsfragen wird auf der Grundlage der qualitativen Interviews mit Forscher*Innen und Praxisexpert*innen in der Mitte des Projekts erstellt. Die Übung dient dazu, herauszufinden, ob beide Gruppen eine ähnliche Sicht auf wichtige Forschungsthemen haben. Um Voreingenommenheit zu vermeiden, können weitere Forschungsthemen inkludiert werden.]
	4.1. Wissen über Bedürfnisse

	3. Welche Kompetenzen, Ideen und Perspektiven haben die Praxisexpert*innen in das Projekt eingebracht?
Messung: Offenes Textfeld, Die Antworten werden dann auf Basis des Wirkungsmodells kodiert und quantitativ ausgewertet
Alternative: Welche Kompetenzen, Ideen und Perspektiven haben Praxisexpert*innen in das Projekt eingebracht? Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu:
Messung: 5-Punkte Likert Skala: 1 – Stimme gar nicht zu bis 5 – Stimme voll und ganz zu
· [Verwenden Sie die Itemliste, die aus den qualitativen Interviews mit Praxisexpert*Innen generierte wurde, Frage 5a]
· Anderes: ____________
	4.2 Wissen über Kompetenzen

	4. Wie haben Sie die Zusammenarbeit mit den Praxisexpert*innen wahrgenommen? Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu: 
Messung: 5-Punkte Likert Skala: 1 – Stimme gar nicht zu bis 5 – Stimme voll und ganz zu
	

	a) Die Praxisexpert*innen waren motiviert und kooperativ.
	4.5 Motivation

	b) Die Praxisexpert*innen haben mit ihren Ideen und Perspektiven beigetragen.
	4.5 Motivation

	c) Praxisexpert*innen wurden neben offiziellen/formellen Treffen erreicht.
	4.5 Motivation

	d) Praxisexpert*innen interessierten sich für meine Arbeit als Forscher*In und/oder für die Ergebnisse unseres Forschungsprojekts.
	4.4 Information

	e) Ich fand die Zusammenarbeit und den Austausch mit den Praxisexpert*innen inspirierend/Die Zusammenarbeit und der Austausch mit den Praxisexpert*innen haben neue Ideen gebracht.
	4.3 Perspektive

	5. Was haben Sie durch die Einbindung von Praxisexpert*innen in das Forschungsprojekt gelernt? 
Messung: Offenes Textfeld, Die Antworten werden dann auf Basis des Wirkungsmodells kodiert und quantitativ ausgewertet
Alternative: Was haben Sie durch die Einbindung von Praxisexpert*innen in das Forschungsprojekt gelernt? Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu:
Messung: 5-Punkte Likert Skala: 1 – Stimme gar nicht zu bis 5 – Stimme voll und ganz zu
· [Verwenden Sie die Itemliste, die aus den qualitativen Inwieweit mit Praxisexpert*innen generiert wurde, Frage 4b]
· Anderes: ____________
	4.6 Kompetenzen

	6. Inwieweit haben Sie an Formaten mit Praxisexpert*innen im Projekt teilgenommen?
Messung: 5-Punkte Likert Skala: Nie, Selten, Manchmal, Oft, Immer (Alternativ, je nach Forschungsprojekt: durch bestimmte Zeitpunkte ersetzen, z. B. einmal, zwei- bis dreimal,...)
	4.4 Information
4.5 Motivation

	a) Ich habe an administrativen Treffen teilgenommen. 
	

	b) Ich habe an ko-kreativen Workshops teilgenommen.
	

	c) Ich hatte Einzelbesprechungen mit Praxisexpert*innen.
	

	d) [Andere relevante Formate hinzufügen]
	

	7. Wer traf die Entscheidungen im Rahmen des Projekts?
Messung: 7-Punkte Likert Skala: 1 – Volle Entscheidungskompetenz bei Praxisexpert*innen bis 4 – Forscher*innen und Praxisexpert*innen teilten Entscheidungskompetenzen gleichermaßen bis 7 – Volle Entscheidungskompetenz bei Forscher*innen
	5.5 Gemeinsame Verantwortung

	8. Welche Wirkungen des Forschungsprojekts nehmen Sie wahr? Welchen Einfluss hatte der Einsatz von OIS-Methoden darauf?
Messung: 5-Punkte Likert Skala: 1 – trifft gar nicht zu, 5 – trifft voll und ganz zu
	

	a) Meine aus dem Forschungsprojekt hervorgegangenen Publikationen werden regelmäßiger zitiert.
	6.2 Reputation

	b) Meine aus dem Forschungsprojekt hervorgegangenen Publikationen werden regelmäßiger veröffentlicht.
	6.2 Reputation

	c) Nach diesem Forschungsprojekt habe ich mehr Möglichkeiten [Alternative: ist es leichter für mich], meine Forschungsinteressen und -ziele zu verfolgen.
	6.2 Reputation

	d) Ich werde als Expert*in auf meinem Gebiet oder als Expert*in für die Gestaltung von partizipativen Prozessen häufiger von den Medien oder Projekten innerhalb meines Arbeitsbereichs/meiner Disziplin kontaktiert.
	6.2 Reputation

	e) Ich werde als Expert*in auf meinem Gebiet oder als Expert*in für die Gestaltung von partizipativen Prozessen häufiger von den Medien oder Projekten aus anderen Disziplinen kontaktiert.
	6.2 Reputation

	f) Die Ergebnisse des Forschungsprojekts werden in der Praxis stärker genutzt/angewendet.
	6.6 Erleichterung Praxis

	g) Die Ergebnisse des Forschungsprojekts verbessern unmittelbar die Situation der Betroffenen.
	6.6 Erleichterung Praxis

	h) Die Ergebnisse des Forschungsprojekts unterstützen die Menschen mehr in ihrem Leben oder bei ihrer Arbeit.
	6.6 Erleichterung Praxis

	9. Inwieweit nehmen Sie Veränderungen in Ihrer Organisation wahr? Welchen Einfluss haben OIS-Methoden dabei? 
Messung: 5-Punkte Likert Skala: 1 - trifft gar nicht zu, 5 – trifft voll und ganz zu
	

	a) Die Prozesse in meiner Organisation sind stärker darauf ausgerichtet, den Austausch von Wissen und Ergebnissen innerhalb unserer Forschungsorganisation zu fördern und zu erleichtern.
	4.4 Information

	b) Die Prozesse in meiner Organisation sind stärker darauf ausgerichtet, den Austausch von Wissen und Ergebnissen mit anderen Forschungsorganisationen zu fördern und zu erleichtern.
	4.4 Information

	c) Die Prozesse in meiner Organisation sind stärker darauf ausgerichtet, den Austausch von Wissen und Ergebnissen mit Personen oder Organisationen außerhalb der Forschung zu fördern und zu erleichtern.
	4.4 Information

	d) Prozesse in meiner Organisation sind stärker so gestaltet, dass es einfach und unkompliziert ist, Praxisexpert*innen einzubeziehen.
	5.1 Rahmenbedingungen

	e) Strategien und Prioritäten in meiner Forschungsorganisation sind stärker darauf ausgerichtet, neue Forschungsqualitäten zu fördern und zu erhalten (Multiperspektivität, Demokratisierung, Transparenz, Repräsentativität).
	6.3 Forschungsqualität

	f) Die Einbindung von Praxisexpert*innen wird in meiner Organisation aktiver gefördert (z.B. durch Bereitstellung von Ressourcen).
	6.3 Forschungsqualität

	10. Inwieweit treffen die folgenden Aussagen zu:
Messung: 5-Punkte Likert Skala: 1 - trifft gar nicht zu, 5 – trifft voll und ganz zu
	

	a) Die Teilnahme an dem Forschungsprojekt hat mir Spaß gemacht.
	6.5 Bedeutung

	b) Ich konnte im Rahmen des Forschungsprojekts meine eigenen Interessen und Ziele verfolgen.
	6.5 Bedeutung

	c) Die Teilnahme am Forschungsprojekt gab mir das Gefühl, etwas Sinnvolles zu tun.
	6.5 Bedeutung

	d) Ich hatte das Gefühl, Teil einer größeren Gemeinschaft zu sein, die an der Lösung einer gesellschaftlichen Herausforderung arbeitet.
	6.5 Bedeutung

	e) Die Teilnahme an dem Forschungsprojekt gab mir das Gefühl, etwas Gutes zu tun oder der Gesellschaft etwas zurückzugeben.
	6.5 Bedeutung

	f) Im Rahmen des Forschungsprojekts habe ich Menschen aus ganz unterschiedlichen Bereichen und Disziplinen kennengelernt.
	6.4 Vernetzung

	g) Ich werde mit den Menschen, die ich im Rahmen des Forschungsprojekts kennengelernt habe, in Kontakt bleiben.
	6.4 Vernetzung

	h) Ich habe im Rahmen des Forschungsprojekts eines meiner persönlichen oder beruflichen Ziele erreicht.
	6.5 Bedeutung

	i) Mindestens eine meiner Ideen wurde im Rahmen des Forschungsprojekts in die Praxis umgesetzt.
	6.5 Vernetzung

	11. Welchen Mehrwert/Nutzen sehen Sie in diesem Forschungsprojekt durch den Einsatz von OIS-Methoden im Vergleich zu anderen Forschungsprojekten?
Messung: Offenes Textfeld, Die Antworten werden dann auf Basis des Wirkungsmodells kodiert und quantitativ ausgewertet
	6.3 Forschungsqualität

	12. Bitte geben Sie ein Stimmungsbild von der Teilnahme an dem Forschungsprojekt. Wie haben Sie den Beteiligungsprozess erlebt?
Messung: 5-Punkte Semantisches Differential
	

	a) (1) langweilig/ (5) spannend
	2.3 Emotionaler Nutzen

	b) (1) unverständlich / (5) verständlich 
	2.4 Zielgruppenorientierung

	c) (1) sinnlos / (5) sinnvoll
	2.3 Emotionaler Nutzen

	d) (1) ineffizient / (5) effizient
	2.5 Effizienz

	e) (1) unangenehm / (5) angenehm 
	2.3 Emotionaler Nutzen

	f) (1) entmutigend / (5) motivierend 
	2.3 Emotionaler Nutzen

	g) (1) isolierend / (5) verbindend
	2.3 Emotionaler Nutzen

	h) (1) nutzlos / (5) nützlich
	2.2 Praktischer Nutzen

	13. Alles in allem: Wie zufrieden sind Sie mit dem Verhältnis von Aufwand (Zeit/Energie) des Einsatzes von OIS-Methoden in diesem Projekt im Verhältnis zum resultierenden Nutzen/zum geschaffenen Mehrwert?
Messung: 5-Punkte Likert Skala: 1 - gar nicht zufrieden zu 5 – voll und ganz zufrieden
	3 Kontinuierliche Einbindung und Annahme

	14. Alles in allem: Wie wahrscheinlich ist es, dass Sie die Verwendung von OIS-Methoden in ähnlichen Forschungsprojekten anderen Forscher*innen empfehlen würden?
Messung: 5-Punkte Likert Skala: 1 – gar nicht wahrscheinlich zu 5 – sehr wahrscheinlich
	3 Kontinuierliche Einbindung und Annahme 

	15. Alles in allem: Wie wahrscheinlich ist es, dass Sie in Zukunft wieder OIS-Methoden in ähnlichen Forschungsprojekten einsetzen werden?
Messung: 5-Punkte Likert Skala: 1 – gar nicht wahrscheinlich zu 5 – sehr wahrscheinlich
	3 Kontinuierliche Einbindung und Annahme

	16. Was hat Ihnen besonders gut gefallen? Was sollte verbessert werden? Jede Anregung und Kritik ist willkommen!
Messung: Offenes Textfeld
	Verbesserungspotenzial für zukünftige Projekte

	17. Was möchten Sie uns sonst noch mitgeben?
Messung: Offenes Textfeld
	Verbesserungspotenzial für zukünftige Projekte

	18. In welcher Position haben Sie an dem Forschungsprojekt teilgenommen?
Messung: Einfachauswahl
	

	a) Als Leiter*in des Forschungsprojekts
	

	b) Als Leiter*in einiger Teile/Arbeitspakete des Projekts
	

	c) Als Mitglied des Projektteams
	

	d) Als Berater*in (keine operative Rolle)
	

	e) Andere:______
	

	19. Wer hat entschieden, dass Sie an dem Forschungsprojekt teilnehmen?
Messung: Einfachauswahl
	

	a) Ich selbst
	

	b) Mein Chef/meine Chefin
	

	c) Mein Kollege/meine Kollegin
	

	d) Jemand anderes: _________
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